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Genderhinweis:  

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische  Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit  personenbe-

zogene Bezeichnungen  nur in männlicher 

Form angeführt  sind, beziehen sie sich auf 

Männer und  Frauen in gleicher W eise.  

 

Liebe Gemeindebürger Innen ! 

Corona, sowie viele Maßnah-

men kamen und gingen.   
 

Nun ist auch noch der Krieg in 

der Ukraine hinzugekommen , 

der uns zum Glück nicht direkt , 

jedoch indirekt trifft.  
 

Hilfe durch die Bevölkerung ist 

herzlich willkommen. Nä here In-

fos dazu finden sie im Inneren 

dieser Ausgabe , sowie auf unse-

rer Homepage.  
 

Aufgrund der steigenden Schü-

lerzahlen wurde eine Bedarfs prü-

fung  zur Erweiterung der Volks-

schule durchgeführt, wobei eine 

Erweiterung um eine dritte Klasse 

als notwendig befu nden wurde.  
 

Am 20. Jänner 2022 fand eine 

Zertifikatsverleihung statt. Bei die-

ser Verleihung erhielt die Ge-

meinde Auerbach sowohl das  

ăfamilienfreundliche Gemeindeò 

als auch das ăUnicefò Zusatzzerti-

fikat ăkinderfreundliche Ge-

meindeò. 
 

Vielen Herzlichen Dan k an die 

Goldhauben - und Kopftuch -

gruppe für die großzügigen 

Spenden an die Volksschule und 

d ie Kinderbetreuungseinrichtun-

gen.  
 

Ein besonderer Dank an alle Mit-

glieder der verschiedenen Frakti-

onen und Gemeinderäte, die 

sehr viel Freizeit für die Ge-

meinde, i m Besonderen zur Vor-

bereitung der Gemeinderatssit-

zungen, investieren.  
 

Ebenso möchte ich mich beim 

Team der Gemeinde für die Auf-

rechterhaltung des Bürgerser-

vices auch während krankheits-

bedingter Ausfälle und Mehrar-

beit durch Corona, wie z.B. Tes-

tungen im G emeindeamt und 

vieles mehr, bedanken.  
 

Herzliche Gratulation an Frau  

Andrea Fritz zur bestandenen 

Traktor-Führerschein prüfung.  

Am 20. März 2022 waren Pfarrge-

meinderatswahlen in ganz Öster-

reich. Dem neu gewählten PGR 

wünsche ich alles Gute für die Zu-

kunft und weiterhin eine gute Zu-

sammenarbeit. Dem scheiden-

den PGR mit Obfrau Regina Tha-

ler, die nach zehnjähriger Tätig-

keit ihr Amt zurückgelegt hat, ein 

herzliches ăVergeltõs Gottò. 
 

Das Pilotprojekt zur Straßenbe-

leuchtung in der Gartensiedlung 

wurde beim Gehwe g, begin-

nend vom Dorfkern, gestartet. 

Danke an die HTL Braunau und 

die beiden Schüler Christoph 

Pommer und Benjamin Krdzalic  

für ihren Einsatz.  
 

Auf grund eines  Anliegen s einiger 

Bewohner der Gartensiedlung 

für eine Spielstraße oder 30 km/h 

Zone wird seiten s der Gemeinde 

eine Evaluierung durchgeführt.  
 

Der Glasfaserausbau ist bereits 

voll im Gange. Aktuell gibt es in 

Auerbach 3 verschiedene An-

bieter die aktiv sind.  
 

Status zum Kindergartenneubau: 

Hier befinden wir uns in der Kos-

tendämpfungs - bzw. Einspa-

rung sphase, vorgegeben vom 

Land Oberösterreich. Das heißt, 

wir müssen leider Umplanungen 

vornehmen, um die Kosten zu 

senken. Der Arbeitsauftrag 

wurde bereits Architekt Hellmann 

erteilt.  Im Sommer soll die Bauver-

handlung stattfinden.  
 

In Anbetracht der vielen F ami-

lien, die in der Ukraine durch den 

Krieg gewaltsam zerrissen wur-

den, sollten wir dankbar sein, 

wenn wir das Osterfest gemein-

sam mit unseren Lieben in Frie-

den feiern dürfen. In diesem 

Sinne wünsche ich euch ALLEN 

ein frohes, gesegnetes Osterfest.  
 

 

  

 

Der Bürgermeister informi ert é       

 
 

Euer Bürgermeister:  

 

 

Dipl. -Ing. Josef Seidl  
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Ankauf eines Tanklöschfahrzeu-

ges, Grundsatzbeschluss  

Die Feuerwehr Auerbach fällt 

aufgrund der Gebäudeanzahl in 

die Pflichtbereichsklasse 2 (201 ð 

500). Die Mindestausrüstung an 

Fahrzeugen in der Klasse 2 sind:  

1 Basisfahrzeug (Kleinlöschfzg.)  

1 Tanklöschfahrzeug  

Der Grundsatzbeschluss zur An-

schaffung eines TLF -A 2000 

(Tanklöschfahrzeug, Allrad, 2000 -

Liter-Tank) wurde gefasst.  

Beschluss: einstimmig  

Rechnungsabschluss 2021  

Die operative Gebarung schließt 

mit Gesamteinza hlungen von  

û 1.310.877,62 und Gesamtaus-

zahlungen von û 1.387.643,86  

mit einem Fehlbetrag von  

- û 67.766,24. 

Gegenüber dem Voranschlag  

hat sich der Finanzierungshaus-

halt um û 33.733,76 verbessert. 

Für laufende Vorhaben  u. Investi-

tionen  betrugen die Gesa mt -

ausgaben  und -einnahmen  

û 346.405,78. Darin enthalten sind 

die Rückzahlungen von inneren 

Darlehen  zur Zwischenfinanzie-

rung  in Hºhe von û 116.159,75. 

Der Schuldenstand am Jahres-

ende betrªgt û 627.253,18, die 

Haftungen für den RHV Braunau 

û 338.336,69. 

Die Rücklagen per 31.12.2021 

betragen û 555.094,18. 

Die Gemeinde verfügt am Jah-

resende über ein Nettovermö-

gen ( Anschaffungskosten  ab -

züglich  erhaltener Investitionszu-

schüsse, Finanzschulden, Rück-

stellungen und kumulierter Ab-

schreibung) von û 2.014.453,16. 

Beschluss: einstimmig  

Rückhaltevorkehrung an der 

Riensberger Gemeindestraße, 

Auftragsvergabe  

Wegen Holzschlägerungen ent-

lang der Riensberger Gemein-

destraße ergibt sich nun auf einer 

Strecke von etwa 150 m eine of-

fene , steil abschüssige Bö-

schung. Zur Verkehrs sicherheit 

soll eine Leitschiene angebracht 

werden. Mit der Lieferung und 

Montage wird die Fa. Oberma-

yer beauftragt . 

Beschluss: einstimmig  

Kanalerweiterung BA 06, Auf-

tragsvergabe der Ingenieurleis-

tungen  

An mehrere n Stellen im Gemein-

degebiet sind kleinere E rweite-

rungen notwendig. Diese wer-

den zu einem Bauabschnitt zu-

sammengefasst und gemeinsam 

wasser- und fördertechnisch be-

antragt. Mit der Planung, Aus-

schreibung, Bauaufsicht, Förder-

abwicklung und Kollaudierung 

wird die Fa. HIPI Ziviltechniker 

GmbH beauftragt . 

Beschluss: einstimmig  

Haftungsübernahme für Darle-

hen des RHV Braunau u. U. (BA29)  

Für die Kanalraumbewirtschaf-

tung nimmt der RHV Braunau u. 

U. ein Darlehen in Höhe von  

û 2.520.000,00 auf. Die Ge-

meinde  Auerbach übernimmt 

anteilsmäßig  mit 1,43 %, somit  

für û 36.036,00, die Haftung.  

Beschluss: einstimmig  

Mitgliedschaft im Verein Zukunft 

Oberinnviertel -Mattigtal für die 

EU-Förderperiode 2023 -2027 im 

Rahmen des LEADER-Programms  

Die zweite Leader -Periode geht 

zu Ende. Mit rund 140 Projekten 

hat LEADER Oberinnviertel -Mat-

tigtal für die 37 Mitgliedsgemein-

den in der letzten Periode über 

3,5 Millionen Euro Fördergelder in 

die Region geholt.  

Der Gemeinderat hat die Mit-

gliedschaft in der  kommenden 

Förderperiode und den jährli-

chen Mitgliedsbeitrag von û 1,60 

pro Einwohner beschlossen.  

LEADER ist mit einzigartig hohen 

Fördersätzen von 40 %, 60 % oder 

80 % eine top Starthilfe für Pro-

jekte. Es werden auch unkompli-

zierte Vereinsunterstützungen  er-

möglicht.  

Alle umgesetzten Projekte findet 

man unter:  

https://dahoamaufblian.at/  

Für Interessierte gibt es auch spe-

ziell für unsere Gemeinde, die 

LEADER-Gemeindeinfo, die im 

Gemeindeamt zur freien Ent-

nahme aufl iegt.  

Beschluss: einstimmig  

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsmediziner, Abschluss ei-

nes Dienstleistungsvertrages  

Nach dem Bediensteten -Schutz-

gesetz 2017 sind auch Gemein-

den und Gemeindeverbände 

verpflichtet, Präventivfachkräfte, 

darunter auch Arbeitsmediziner 

zu bestellen.  Der Gemeinderat 

hat einen Vertrag mit Dr. Steidl 

abgeschlossen . 

Beschluss: einstimmig   

 

      Der Gemeinderat informiert  é 

 
 

https://dahoamaufblian.at/
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Flächenwidmungsplan -Ände-

rung Nr. 35 und ÖEK -Änderung 

Nr. 16 

Der Gemeinderat hat die Ände-

rung von ca. 400 m² Grünland in 

die Baulandkategorie ăDorfge-

bietò in der Ortschaft Au be-

schlossen. 

Beschluss: einstimmig  

Flächenwidmungsplan -Ände-

rung Nr. 38 und ÖEK -Änderung 

Nr. 18 

Der Gemeinderat hat die Ände-

rung von 10.251 m² Grünland in 

die Baulandkategorie ăBetriebs-

baugebietò und die Rückwid-

mung von 1.134 m² Betriebsbau-

gebiet in  Grünland  in der Ort-

schaft Unterirnprechting sowie 

den ausgearbeiteten Raumord-

nungsvertrag beschlossen. Am 

Gelände soll sich ein Betrieb zur 

Holztrocknung und Holzverarbei-

tung ansiedeln.  

 

 

 

 

 

Beschluss: einstimmig  

Flächenwidmung splan -Ände-

rung Nr. 41  

Zur Ausweisung des bestehen-

den Schlachtbetriebes Mattigta-

ler Lamm hat der Gemeinderat 

die Änderung von Grünland in 

ăSonderausweisung f¿r beste-

hende land - und forstwirtschaftli-

che Gebäude B = Betriebliche 

Nutzung Schlachtbetrieb 

(Schlachtkapazität max. 100 

Lämmer /Schlachttag)ò be-

schlossen. 

Beschluss: einstimmig  

Flächenwidmungsplan -Ände-

rung Nr. 42  

Der Gemeinderat hat die Ände-

rung von ca. 800 m² Grünland in 

die Baulandkategorie ăDorfge-

bietò in der Ortschaft Unterirn-

prechting sowie den ausgear-

beiteten Raumordnungsver trag 

beschlossen.  

 

 

 

 

Beschluss: mit Stimmenmehrheit  

Einführung einer Windeltonne  

Aktuell werden bei Geburten 10 

Windelsäcke gratis ausgegeben. 

Auf Anfrage des Entsorgungsun-

ternehmens Buttenhauser GmbH 

sollen die schweren Windelsäcke 

durch Windeltonnen ers etzt wer-

den.  

Der Gemeinderat hat die Einfüh-

rung der Windeltonne für Gebur-

ten ab 01.01.2022 beschlossen. 

Die 60-Liter-Windeltonne kann 

bei der Gemeinde gegen Hinter-

legung einer Kaution von û 50,00 

beantragt werden. Die Ge-

meinde übernimmt für ein Jahr 

die Ko sten der Entleerung. Im 

Jahr 2022 sind das û 57,20. Die 

Windeltonne kann ein weiteres 

Jahr gegen Ersatz der Abfallge-

bühren genutzt werden. Spätes-

tens 2 Jahre nach der Geburt ist 

die Windeltonne in sauberem Zu-

stand zurückzugeben und die 

Kaution wird wieder ausbezahlt. 

Wird die Windeltonne weiterver-

wendet, geht sie in das Eigentum 

des Steuerzahlers über und die 

laufende Müllabfuhrgebühren 

werden von der Gemeinde wei-

terhin verrechnet.  

Beschluss: einstimmig  

Wohnstraße und/oder Brems-

schwellen in der Gartensiedlu ng  

In der Gemeinde wurden zwei 

Anträge zur Verkehrsberuhigung 

eingebracht.  

Der Gemeinderat erachtet eine 

ăTempo 30 Zoneò als sinnvollste 

Maßnahme, gegebe nenfalls 

auch verbunden mit baulichen 

Einrichtung en . Es wird folgende 

Vorgehensweise beschlossen:  

1. Befragung der Bewohner  

2. Einholung eines verkehrstech-

nischen Gutachtens  

3. Behandlung im Gemeinderat  

Beschluss: einstimmig  

Resolution gegen die Atomkraft 

als nachhaltige Investition in die 

Taxonomieverordnung  

Mit dieser Resolution fordert der 

Gemeinderat die Oö. La ndesre-

gierung, die Bundesregierung, 

das Europäische Parlament und 

den Europäischen Rat auf, alle 

rechtlich möglichen Maßnah-

men zu ergreifen, um Investitio-

nen in Atomkraft als nachhaltig 

in die Taxonomieverordnung der 

EU im Rahmen des ăGreen 

Dealsò nicht zu akzeptieren.  

Beschluss: einstimmig  

Resolution ăSp¿rbares Entlas-

tungspaket zur Eindämmung der 

hohen Energiekostenò 

Mit dieser Resolution fordert der 

Gemeinderat die Bundesregie-

rung auf, ein spürbares Entlas-

tungspaket zu schnüren, um die 

massiv gestiegenen Energiekos-

ten einzudämmen. Vorschläge 

wären beispielsweise der tempo-

räre Verzicht auf die Mehrwert-

steuer für Energieleistungen, 

Preisobergrenzen bei Treibstof-

fen, erhöhter Heizkostenzuschuss 

und die Neubeurteilung der ge-

setzlichen CO 2-Bepreisung.  

Beschluss: einstimmig   

 

Der Gemeinderat informiert  é       
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt: * 

KG Auerbach:  

Parz. Nr. 1174/5  

Errichtung Einfamilienhaus  

Parz. Nr. 1033 

Abbruch Nebengebäude  

Um- u. Zubau best. Wohnhaus  

Parz. Nr. 181/4 

Errichtung Poolhaus  

KG Irnprechting:  

Parz. Nr. 181/5  

Errichtung Einfamilienhaus mit 

Doppelgarage  

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht.  

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlun gen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde n mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

min e fixiert:  
 

Montag, 11. April  2022 

Montag, 09. Mai  2022 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag  vor 

dem jeweiligen Termin beim  Ge-

meindeamt abgeben.  
 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den  angeführten Terminen statt.  

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen.  

 

 

 

Corinna Spatzenegger  

Auerbach 56/2  

Nicole Krempler und  

Christian Berger  

Auerbach 56/9  

Veronik a Unterguggenberger   

Unterkling 1  

Birgid Öller  

Auerbach 56/8  

Theresia Rista und  

Ioan Rista  

Auerbach 56/6  

Helga Mangelberger und  

Johann Mangelberger  

Auerbach 48a  

Verena Fasching  und  

Gerwin Kramberger -Kaplan  

Auerbach 48b  

Alena Kralova  

Auerbach 56/3  

Alexand er Enzinger  

Auerbach 56/4  

Kerstin Freischlager und  

Martin Rehrl  

Gartensiedlung 3b  

Juliane Österbauer  

Unterirnprechting 20/1  

 
*Au f Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogen e nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht.  

 

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Hagenauer Walter , 

Holz 21: 

¶ Mobil  0664/ 1677419 
 

Gregor Hermann,  

Unterirnprechting 43:  

¶ Mobil  0664/73606069  
 

Unterguggenberger  Veronika,  

Unterkling 1 : 

¶ Mobil  0664/4620740  

¶ E-Mail  verount@yahoo.com  
 

Rista Ioan u. Theresi a  

Auerbach 56/6:  

¶ Mobil  0049-1590/2475277  
 

Fasching  Verena und  

Kramberger -Kaplan  Gerwin,  

Auerbach 48b:  

¶ Mobil  Verena  0699/10018555  

¶ Mobil Gerwin  0650/9801405  
 

Enzinger  Alexander,  

Auerbach 56/6:  

¶ Mobil  0676/3143051  
 

Siegl  Gottfried und Marianne,  

Au 2:  

¶ Streichung Festnetz  

¶ Mobil Marianne  0676/4517730  
 

Kupfer  Christian,  

Oberirnprechting 9:  

¶ Mobil  0664/ 75546007 
 

Freischlager  Kerstin und  

Rehrl Martin,  

Gartensiedlung 3b:  

¶ Mobil Kerstin  0650/4301240  

¶ Mobil Martin  0650/3704086  
 

Wir bitten wieder alle Vereine 

und andere Freiwillige , die sich 

mit einer Aktion am Ferienpro-

gramm beteiligen möchten, die 

geplanten Programmpunkte mit 

fixiertem Termin bis Montag, 

23.05.2022 im Gemeindeamt zu 

melden.  
 

UNTER AUFSICHT 

Entsprechend den Vorgaben 

des Bundes werden ab 01.04.  

keine bea ufsichtigten T estungen 

im Gemeindeamt mehr angebo-

ten.  
 

AUSGABE IM GEMEINDEAMT 

Solange der Vorrat reicht  können 

noch  Antigentests zur Selbsttes-

tung  mit QR-Code  beim Ge-

meindeamt abgeholt werden.  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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VERSUCHSPROJEKT 

Um die Schulwege für unsere Kin-

der sicherer zu gestalten, hat Bür-

germeister Seidl mit den Schülern 

der HTL Braunau ein Projekt aus-

gearbeitet , welches die ausrei-

chende Beleuchtung des Schul-

weges sicherstellen soll. Die aus 

dem Projekt entstandene, solar-

betrie bene Straßenbeleuchtung 

wurde versuchsweise beim 

neuen Gehweg der Gartensied-

lung Richtung Zentrum Auer-

bach installiert und soll im Erfolgs-

fall auch in anderen Gemeinde-

gebieten zum Einsatz kommen.  

 

 

Wir gratulieren hiermit unserer 

Kollegi n Andrea Fritz zur bestan-

den Führerscheinprüfung der 

Klasse F. Unser Kommunaltraktor 

ist daher neben Christian nun 

auch bei Andrea in fähigen Hän-

den.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der diesjährige Ball der Oberös-

terreicher in W ien findet am  

21. Mai 2022  statt.  
 

Vorhang auf für das Innviertel!  
 

Beim 119. Ball der Oberösterrei-

cher steht unsere Region im 

Rampenlicht der repräsentati-

ven Säle des Wiener Rathauses.  
 

Leidenschaftliche Musikerinnen 

und Musiker aus dem Innviertel  

und g anz Oberösterreich sowie 

die Band folkshilfe  spannen ei-

nen abwechslungsreichen musi-

kalischen Bogen, der Sie zum 

Tanzen  begeistern wird. Oder 

einfach zum Genießen einlädt ð 

so wie die regionalen Köstlich-

keiten  und das gesamte hoch-

karätige Programm.  Erleben Sie 

einen Abend in Wien, traditionell 

und innovativ zugleich, typisch 

oberösterreichisch eben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Der Ball wird mit Unterstützung 

der Oberösterreich Tourismus 

GmbH in enger Zusammenarbeit 

mit dem Verein der Oberösterrei-

cher in Wie n, der Business Upper 

Austria sowie den Partnern aus 

Kultur, Kulinarik, Sport und dem 

Partnerbezirk Innviertel organi-

siert.  
 

Ball-Tickets zum ermäßigten Preis 

von je 58 Euro können  bis zum  

10. April  bei der Gemeinde be-

stellt werden . Für Bestellungen 

nach  dem 10. April  besteht dann 

nur mehr die Möglichkeit über 

das allgemeine Kartenticketbüro 

(oe ticket) Ballkarten zu erwerben  
 

Eine weitere Besonderheit: Die  

ersten 300 verkauften Tickets be-

inhalten einen kostenlosen Hin - 

und Rück transport  zum Ball 

ab/nach B raunau . 
 

  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

Alle Informa tionen zum Ball finden Sie laufend aktualisiert auf 

www.oberoesterreicherball.at . 

Nach 2 -jähriger Pause wird dieses Jahr wieder fotografiert. Erstmals 

werden alle Teilnehmer ersucht, sich beim Gemeindeamt anzumel-

den. Dazu erfolgt noch rechtzeitig ein Postwurf.  

Zum Auftakt der Aktion lädt die Gemeinde am 9. Mai 2022 alle Hob-

bygªrtner auf Kaffee und Kuchen zum Wirt zõHºring ein. 
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Die gemeinsame Sammlung von  

ü ALT- und PROBLEMSTOFFEN 

(MASI) 

ü SPERRMÜLL 

ü ALTHOLZ und 

ü ALTEISEN 

findet am Mittwoch, 15. Juni 2022  

von 12.30 bis 17.30 Uhr beim Bau-

hof statt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was gehört in den Sperrmüll:  

JA                                                

Restabfall, der zu groß bzw. zu 

sperrig für die  Mülltonne ist  

V Unverwertbare Materialien  

V Verschmutzte Materialien  

V Verbundmaterialien  

z.B. Matratzen, Polstermöbel, 

Teppiche, Tapeten,  Schi, Koffer, 

Dämmstoffe  

NEIN                                            

U Restabfall aus Haushalten  

Ą Mülltonne  

U Alt - u. Problemstoffe z.B. Elekt - 

   roaltgeräte,  Reifen, sortenreine  

   Kunststoffabfälle  

 Ą ASZ-Sammlung  

U Bauschutt , Beton, Ziegel, Flie - 

   sen, Keramik, Putzreste  

Ą  Bau-Abfälle  

Ą in Kleinmengen  

ASZ-Sammlung  
 

 

Bitte Metallteile, Holz und Ver-

wertbares  (z.B. Beschläge, Flach-

glas, Metallgestelle) , soweit es 

möglich ist , vom sperrigen Abfall 

trennen und diese gesondert 

beim bereitstehenden Altholz -  

oder Alteisencontainer, bei der 

MASI oder im ASZ abgeben.  

 

Für die Durchführung der Volks-

begehren  

¶ ăRechtsstaat & Antikorrupti-

onsvolksbegehrenò 

¶ ăArbeitslosengeld RAUFò 

¶ ăNEIN zur Impfpflichtò 

¶ ăBedingungsloses Grundein-

kommen umsetzenò 

¶ ăImpfpflichtabstimmung: NEIN 

respektierenò 

¶ ăStoppt Lebendtier-Transport-

qualò 

¶ ăMental Health Jugendvolks-

begehrenò 
 

wurde vom Bundesministerium 

für Inneres der Eintragungszeit-

raum von 02. Mai 2022 bis ein-

schließlich 09. Mai 2022 festge-

legt.  

Eintragungen im Gemeindeamt 

Auerbach können wie f olgt vor-

genommen werden:  
 

Mo  02.05.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Di 03.05.2022 08:00 ð 20:00 Uhr 

Mi 04.05.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Do 05.05.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Fr 06.05.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Sa 07.05.2022 08:00 ð 10:00 Uhr 

So 08.05.2022 geschlossen  

Mo  09.05.2022 08.00 ð 20:00 Uhr 
 

Zum Volksbegehren RÜCKTRITT 

BUNDESREGIERUNG wurde 

ebenso ein Einleitungsantrag ein-

gebracht. Dieses Volksbegehren 

kann im Eintragungszeitraum 

vom 20. bis 27. Juni 2022 unter-

schrieben werden.  
 

Mo  20.06.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Di 21.06.2022 08:00 ð 20:00 Uhr 

Mi 22.06.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Do 23.06.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Fr 24.06.2022 08:00 ð 16:00 Uhr 

Sa 25.06.2022 08:00 ð 10:00 Uhr 

So 26.06.2022 geschlossen  

Mo  27.06.2022 08.00 ð 20:00 Uhr 
 

Stimmberechtigt ist, wer am letz-

ten Tag des Eintr agungszeitrau-

mes das Wahlrecht zum Natio-

nalrat besitzt (österreichische 

Staatsbürgerschaft, Vollendung 

des 16. Lebensjahres, kein Aus-

schluss vom Wahlrecht) und zum 

Stichtag 28. März 2022 in der 

Wählerevidenz einer Gemeinde 

eingetragen ist.  
 

Stimmberechtig te, die bereits 

eine Unterstützungserklärung für 

das Volksbegehren unterschrie-

ben haben, können keine  Eintra-

gung mehr vornehmen, da eine 

getätigte Unterstützungserklä-

rung bereits als gültige Eintra-

gung gilt.  
 

Festgehalten wird, dass Eintra-

gungen ăOnlineò bis zum letzten 

Tag des Eintragungszeitraumes 

(jeweils 20:00 Uhr), durchgeführt 

werden können.  
 

Aktuell sind 42 weitere Anträge in 

der Unterstützungsphase (Einlei-

tungsverfahren). Alle Anträge 

sind zu finden unter: 

https://www.oester-

reich.gv.at/themen/leben_in_o-

esterreich/buergerbeteili-

gung___direkte_demokra-

tie/2/Seite.320475.html  

 

KATZLBERGER INVESTIERT IN REI-

FENWASCHANLAGE 

Um eine ausreichende Sauber-

keit zu gewährleisten hat sich die 

Fa. Katzlberger entschieden,  in 

eine Reifenwaschanlage zu in-

vestieren . 

 

 

Die Anlage soll noch in diesem 

Jahr errichtet werden.   

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

Sperrmüll ist 

Restabfall, der 

für die Müll-

tonne zu gro ß ist!  

https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320475.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320475.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320475.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320475.html
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/buergerbeteiligung___direkte_demokratie/2/Seite.320475.html
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Die Menschen in der Ukraine 

brauchen unsere Unterstützung.  

 

Wie kann geholfen werden?  
 

Geldspende  

Entweder mit einer Geldspende 

an das Spendenkonto der Volks-

hilfe Österreich:  
 

IBAN AT77 6000 0000 0174 0400 

Verwendungszweck  

ăNothilfe Ukraineò 

oder direkt auf der Website der 

Volkshilfe Österreich . 
 

Mit dem Spendengeld wird die  

Schwesterorganisation des Hilfs-

werkes in der Ukraine bei der Ver-

sorgung der erwarteten großen 

Fluchtbewegung unterstützt.  
 

Sachspenden  

Willkommen sind aber  natürlich  

auch Sachs penden für die Men-

schen vor Ort. Die Volkshilfe über-

nimmt hierbei in Oberösterreich 

die Logistik und Abwicklung. 

Sachs penden können ab sofort 

in 22 Volkshilfe -Shops abgeben  

werden . 
 

Alle Informationen zu den Stand-

orten und Öffnungszeiten sind 

auf der Websi te der Volkshilfe 

OÖ unter https://www.volkshilfe -

ooe.at/hilfe -ukraine  zu finden.  
 

Dringend  gebraucht  werden:  

¶ Baby -Hygieneartikel , Windel  

¶ Hygieneartikel für Frauen  

¶ Verbandsmaterial (Binden, 

Kompressen, Pflaster, Watte 

etc.)  

¶ Wolldecken  

¶ Schlafsäcke  

¶ Stirnlamp en mit Batterien  

¶ Original verpackte fiebersen-

kende Schmerzmittel und Anti-

biotika (für Kinder und Erwach-

sene) sowie Blutdruckmittel  

¶ Nicht verderbliche Lebensmit-

tel (Konserven)  
 

Beim Amt der Oö. Landesregie-

rung wurde ein Postfach einge-

richtet, an welches Anf ragen so-

wie konkrete Quartierangebote 

gerichtet werden können. Die 

Adresse lautet:  

nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at  
 

Ein Online -Formular zur Einmel-

dung einer Unterkunft finden Sie 

unter: 

https://www.bbu.gv.at/hel-

fen#nachbarschaftsquartier  
 

Ebenso wurde beim Amt der Oö. 

Landesregierung eine "Hotline 

Nachbarschaftshilfe für Flücht-

linge aus der Ukraine" installiert. 

Die Nummer lautet:  

0732-7720-16200. 
 

An diese Hotline können sich hil-

fesuc hende ukrainische Flücht-

linge, deren Angehörige, Bür-

ger*innen, als auch Personen, 

die eine Unterkunft zur Verfü-

gung stellen möchten, wenden.  

 

In einer  Dachgeschoss wohnung  

im Gemeindeamt soll vorüberge-

hend  eine Flücht lingsfamilie aus 

der Ukraine untergebracht wer-

den . Wir bitten für die ð bis auf die 

Einbauküche ð unmöblierte 

Wohnung  um Sachspenden, um 

die noch leere Wohnung für ihre 

neuen Bewohner vorzubereiten . 
 

Wer Möbelstücke, (neuwertige) 

Matratzen, Handtücher, Ges chirr 

usw. zur Verfügung stellen 

möchte, kann sich diesbezüglich 

gerne während der Amtsstunden 

im Gemeindeamt melden.  
 

 

 

 

 

Außerdem suchen wir Personen, 

die freiwillig mit einem eigenen 

Fahrzeug notwendige Fahrten, 

wie Einkäufe, Behördenwege, 

Arztfahrten usw. für und mit den 

Flüchtlingen organisieren.  

 

Auch heuer wird zum Schutz der 

Erdkröten auf der Au -Gemein-

destraße wieder ein nächtliches 

Fahrverbot während der Wande-

rungszeit verordnet. Wir ersuchen 

die Bevölkerung, dieses auch 

einzuhalten . 

 

Die Abteilung Gesundheit des 

Landes Oberösterreich setzt die 

Schutzimpfung bei den Bezirks-

hauptmannschaften auch im 

Jahr 2022 fort  (bis 19.04.2022). 
 

Geimpft wird heuer mit  

¶ FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für 

Kinder und Jugend liche bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr  

¶ FSME-IMMUN 0,50 ml - für Er-

wachsene ab dem vollendeten 

16. Lebensjahr  

Beide Impf-

stoffe sind  

inaktivierte 

Virusimpf-

stoffe.  
 

Impfangebot der BH Braunau:  

jeweils Dienstag 08.00 - 11.40 Uhr 

und 1 3.00 - 16.00 Uhr 

Erdge schoss, Zimmer 10 (nach 

telefonischer Vereinbarung unter 

der Nummer 07722 / 803 -60452  

oder -60453) 
 

Kosten pro Teilimpfung:  

¶ 13,70 Euro - für Kinder und Ju-

gendliche bis zum vollendeten 

15. Lebensjahr  

¶ 15,40 Euro - für Erwachsene und 

Jugendliche ab dem volle nde-

ten 1 5. Lebensjahr  

¶ 4,00 Euro - ab dem dritten un-

versorgtem Kind bis zum vollen-

deten 15. Lebensjahr, wenn 

zwei Kinder bereits geimpft sind 

bzw. gleichzeitig geimpft wer-

den   

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

https://www.bbu.gv.at/helfen#nachbarschaftsquartier
https://www.bbu.gv.at/helfen#nachbarschaftsquartier
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Die Gemeinde  ist für die Erhal-

tung der Gemeindestraßen in ih-

rem Gemeindegebiet  zuständig. 

Die Beachtung der nachstehend 

angeführten Bestimmungen und 

der Schutz der Straßenanlagen 

verlänger n die Lebensdauer ei-

ne r Straße wesentlich. In der In-

standsetzung bzw. Instandhal-

tung werden n eben einer Reihe 

von anderen Baumaßnahmen 

auch die Nebenanlagen der 

Straßen wie Bankette, Straßen-

gräben und Durchlässe instand-

gehalten bzw. wiederhergestellt. 

Bei Kontrollfahrten wird jedoch 

immer wieder festgestellt, dass 

diese Einrichtungen, sei es aus 

Unachtsamkeit, aber auch teil-

weise durch Vorsatz beschädigt 

werden.  

Die Bankette und der Straßen-

gräben  sind wichtige Einrichtun-

gen für die Haltbarkeit einer 

Straße. Die Straßengräben er-

möglichen das schadlose Ablei-

ten der Niederschlagswässer und 

verhindern  gemeinsam mit einer 

eventuellen Drainage das Ein-

dringen von Wasser in den Stra-

ßenkörper. Wird ein Bankett 

durch Einackern beschädigt, 

durch Holzablagerung in Stra-

ßengräben der natürliche Was-

serabfluss unterbrochen oder 

werden Straßengräben zuge-

schüttet, s ind Folgeschäden am 

Fahrbahnbelag nicht zu verhin-

dern. In exponierten Lagen wer-

den dadurch Hangrutschungen 

begünstigt. Reparaturen derarti-

ger Schäden sind sehr kostenin-

tensiv.  

Lichtraumprofile müssen unbe-

dingt freigehalten werden. Das 

Regelprofil umfasst das öffentli-

che Gut, mindestens jedoch 0,50 

m links und rechts vom Fahr-

bahnrand und bis zu einer Höhe 

(senkrecht) von 4,50 m, laut RVS 

03.03.81 Pkt. 5.3).  

 

 

Seitens der Gemeinde wird be-

sonders auf folgende gesetzliche 

Bestimmungen hingewiesen:  

 

§ 18 Oö. Straßengesetz 1991 Aus-

zug:  Soweit der Bebauungsplan 

nichts anderes festlegt, dürfen 

Bauten und sonstige Anlagen, 

wie lebende Zäune, Hecken, 

Park- und Lagerplätze, Teiche, 

Sand - und Schottergruben, an 

öffentlichen Straßen, ausgenom-

men Verkehrsflächen gemäß § 8 

Abs. 2 Z. 3 (Rad- und Wander-

wege), innerhalb eines Bereiches 

von acht Metern neben dem 

Straßenrand nur mit Zustimmung 

der Straßenverwaltung errichtet 

werden.  

§ 19 Oö. Straßengesetz 1991 Aus-

zug: Einzelne Bäume, Baumrei-

hen und Sträucher dürfen neben 

öff entlichen Straßen im Ortsge-

biet nur in einem Abstand von ei-

nem Meter, außerhalb des Orts-

gebietes nur in einem Abstand 

von drei Metern zum Straßenrand 

gepflanzt werden. 

 
 

§ 21 Abs. 2 Oö. Straßengesetz 

1991 Auszug:  Das Einackern der 

Straßengräben ist verbot en.  

 

Die an einer öffentlichen Straße 

liegenden Äcker dürfen inner-

halb einer Entfernung von vier 

Metern vom Straßenrand (darun-

ter versteht man lt. § 2 Abs. 11 

Oö. Straßengesetz 1991 den äu-

ßeren Rand des Straßengrabens, 

bei aufgedämmten Straßen den 

Böschun gsfuß, bei im Gelände 

eingeschnittenen Straßen die 

obere Einschnittskante, in Erman-

gelung von Gräben und Bö-

schungen, den äußeren Rand 

des Bankettes) nur gleichlaufend 

zur Straße gepflügt oder geeggt 

werden, sofern nicht wegen der 

örtlichen Verhältnisse im Winkel 

zur Straße gepflügt oder geeggt 

werden muss. Anmerkung: Es 

wird darauf hingewiesen, dass 

gleichlaufend zur Straße auch 

nur bis zum öffentlichen Gut ge-

ackert werden darf. Wer Grenz-

marken und Grenzsteine be-

schädigt oder entfernt ist nach § 

125 (Sachbe schädigung) und § 

230 (Versetzen von Grenzzei-

chen) Strafgesetzbuch (StGB) 

strafbar. 

 
Felder dürfen innerhalb von 4 Meter 

zum Straßenrand nur gleichlaufend zur 

Straße gepflügt werden.  

 

§ 39 Oö. Straßengesetz 1991 Aus-

zug:  Wer eine öffentliche Straße 

einschl ießlich ihrer Bestandteile 

beschädigt, begeht eine Ver-

waltungsübertretung und ist, so-

fern die Tat nicht den Tatbestand 

einer in die Zuständigkeit der Ge-

richte fallenden strafbaren 

Handlung bildet, von der Bezirks-

verwaltungsbehörde im Falle der 

Z. 1 mit Gel dstrafe bis zu 2.200 

Euro, im Fall der Z. 2 mit Geld-

strafe bis zu 360 Euro zu bestra-

fen. Eine Verwaltungsübertre-

tung nach Abs. 1 liegt nicht vor, 

wenn die Beschädigung fahrläs-

sig erfolgt ist und ohne unnötigen 

Aufschub der nächsten Polizeiin-

spektion oder d er nächsten 

Dienststelle der Straßenverwal-

tung gemeldet wurde.  

§ 83 Abs. 1 lit. C der Straßenver-

kehrsordnung Auszug:  Eine we-

sentliche Beeinträchtigung der 

Sicherheit und Flüssigkeit liegt 

vor, wenn sich Gegenstände im 

Luftraum (wie z.B. Äste) oberhalb 

der  Straße nicht mind. 4,50 m 

über der Fahrbahn befinden. Der 

Baumeigentümer hat daher zeit-

gerecht dafür zu sorgen, dass 

der Ast des Baumes aus dem 

Lichtraumprofil der Fahrbahn 

entfernt wird .  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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Statistik Austria e rstellt im öffentli-

chen Auftrag hochwertige Statis-

tiken und Analysen, die ein um-

fassendes, objektives Bild der ös-

terreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. Die Er-

gebnisse der Erhebung SILC (Sta-

tistics on Income and Living Con-

ditions/Statistiken z u Einkommen 

und Lebensbedingungen) liefern 

für Politik, Wissenschaft und Öf-

fentlichkeit grundlegende Infor-

mationen zu den Lebensbedin-

gungen und Einkommen von 

Haushalten in Österreich.  

Derzeit ist das Leben vieler Men-

schen in Österreich von sozialen 

und be ruflichen Veränderungen 

geprägt. Gerade in dieser her-

ausfordernden Zeit ist es wichtig, 

dass verlässliche und aktuelle In-

formationen über die Lebensbe-

dingungen der Menschen in Ös-

terreich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC wird jährlich 

durchgeführt. Rechtsgrundlage 

der Erhebung ist die nationale 

Einkommens - und Lebensbedin-

gungen -Statistikverordnung des 

Bundesministeriums für Soziales, 

Gesundheit, Pflege und Konsu-

mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 

277/2010 idgF), eine Verordnung 

des Europäischen Parlame nts 

und des Rates (EU -Verordnung 

2019/1700) sowie weitere ausfüh-

rende europäische Verordnung  
en im Bereich Einkommen und 

Lebensbedingungen.  

Nach einem reinen Zufallsprinzip 

werden aus dem Zentralen Mel-

deregister jedes Jahr Haushalte 

in ganz Österreich für die Befra-

gung ausgewählt.  Auch Haus-

halte Ihrer Gemeinde könnten 

dabei sein! Die ausgewählten 

Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert 

und eine von Statistik Austria be-

auftragte Erhebungsperson wird 

von Februar bis Juli 2022  mit den 

Haushal ten Kontakt aufnehmen, 

um einen Termin für die Befra-

gung zu vereinbaren. Diese Per-

sonen können sich entspre-

chend ausweisen. Jeder ausge-

wählte Haushalt wird in vier auf-

einanderfolgenden Jahren be-

fragt, um auch Veränderungen 

in den Lebensbedingungen zu 

erfassen. Haushalte, die schon 

einmal für SILC befragt wurden, 

können in den Folgejahren auch 

telefonisch oder über das Inter-

net Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. 

die Wohnsituation, die Teilnahme 

am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zu frieden-

heit mit bestimmten Lebensbe-

reichen. Für die Aussagekraft der 

mit großem Aufwand erhobenen 

Daten ist es von enormer Bedeu-

tung, dass sich alle Personen ei-

nes Haushalts ab 16 Jahren an 

der Erhebung beteiligen.  

Als Dankeschön erhalten die 

vollständig befragten Haushalte 

wahlweise einen 15 -Euro-Ein-

kaufsgutschein oder eine Spen-

denmöglichkeit für das österrei-

chische Naturschutzprojekt 

ăCO2-Kompensation durch 

Hochmoorrenaturierung im 

Nasskºhrò. 

Die Statistik, die aus den in der 

Befragung gewonnenen Daten 

erstellt wird, ist ein repräsentati-

ves Abbild der Bevölkerung. Eine 

befragte Person steht darin für 

Tausend andere Personen in ei-

ner ähnlichen Lebenssituation. 

Die im Rahmen der SILC -Erhe-

bung gesammelten Daten wer-

den gemäß dem Bundesstatistik-

gesetz und das Datenschutzge-

setz streng vertraulich behan-

delt. Statistik Austria garantiert, 

dass die erhobenen Daten nur 

für statistische Zwecke verwen-

det und persönliche Daten an 

keine andere Stelle weitergege-

ben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für 

Ihre Mitarbeit! W eitere Informati-

onen zu SILC erhalten Sie unter:  

 

Statistik Austria  

Guglgasse 13  

1110 Wien  

Tel.: +43 1 711 28-8338  

(werktags Mo. -Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail:  

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at  

Internet: www.statistik.at/silcinfo   

 

Informationen        
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In Braunau starten im Frühjahr fol-

gende Workshops:  

Gesund essen von Anfang an!  

Termin:  

14.06.2022 von 17:00 -20:00 Uhr 

Im TAU-Kolleg in Braunau  

Die Ernäh-

rungsweise 

während der 

Schwanger-

schaft ist für 

eine opti-

male Ent-

wicklung des 

Babys be-

sond ers wichtig. Deshalb bietet 

die Österreichische Gesundheits-

kasse allen Schwangeren kosten-

lose Workshops zum Thema ăEr-

nährung in der Schwanger-

schaftò an ð inklusive einer Pause 

mit gesunden Snacks.  

¶ F¿r Schwangere und ăfrisch-

gebackeneò Eltern 

¶ Dauer: 3 Stunde n -Jause n-

pause inklusive  

¶ Kosten: keine  

Informationen und Anmeldung:  

essenvonanfangan@oegk.at  

www.gesundheitskasse.at/es-

senvonanfangan  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Babys erstes Löffelchen!  

Termine:  

25.04.2022 von 15:00 -17:30 Uhr 

20.06.2022 von 15:00 -17:30 Uhr 

11.07.2022 von 15:00 -17:30 Uhr 

Im ÖGK Kundenservice in Brau-

nau  

Stillen ist die 

natürlichste 

Art einem 

Baby alles an 

Nahrung zur 

Verfügung zu 

stellen, was 

es benötigt. Doch nach etwa 6 

Monaten kommt der Z eitpunkt , 

an dem das Baby mehr braucht, 

um gesättigt zu sein. Gerade 

beim Thema Beikost treten häu-

fig Unsicherheiten auf. In speziel-

len Ernährungsworkshops erhal-

ten  frischgebackene Eltern und 

Schwangeren im letzten Trimes-

ter wertvolle Tipps für die Bei-

kosteinführung. Der Workshop 

wird von einer Ernährungswissen-

schaftlerin oder Diätologin gelei-

tet.  

¶ Für Eltern und Schwangere im 

letzten Trimester  

¶ Dauer: 2,5 Stunden  

¶ Kosten: keine  
 

Information und Anmeldung:  

erstesloeffelchen@oegk.at  

www.gesundheitskasse.at/ers-

tesloeffelchen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht allen Eltern ist es möglich, 

ihre Kinder bei einer guten Schul-

ausbildung selbst zu unterstützen. 

Das Lerncafé  ist ein kostenloses 

Angebot, wenn Sie kein Geld für 

Nachhilfe haben, die Wohnsitua-

tion ungeeignet für das Lernen ist 

oder die Deutschkenntnisse Ihres 

Kindes für den Schulerfolg noch 

nicht ausreichen.  

Kurz zusammengefasst:  

¶ Für Kinder und Jugendliche 

zwischen 6  und 15 Jahren  

¶ Kostenlos 

¶ Dreimal wöchentlich geöffnet 

(Dienstag bis Donnerstag)  

¶ Teilnahme ist freiwillig  

¶ Eine fachlich geschulte Per-

son koordiniert den Betrieb  

¶ Freiwillige bzw. Praktikan t*in-

nen unterstützen das Lerncafé  

¶ Teilnahme an zumindest zwei 

Tagen pr o Woche  

¶ Gruppengröße liegt bei ca. 18 

Kindern  

Voraussetzungen:  

¶ Aufnahmegespräch  

¶ Förderbedarf Ihres Kindes  

¶ Einkommensgrenze der Eltern  

¶ Lernwunsch Ihres Kindes  

¶ Gruppenfähigkeit  

¶ Regelmäßige Teilnahme  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anmeldung (für Schüler u. Frei-

willige):  
 

Caritas Lerncafé Mattighofen  

Stadtgemeinde Mattighofen  

Stadtplatz 1, 5230 Mattighofen  

Michaela Lehofer  

Tel.: 0676 / 87 76 23 72 

E-Mail:  

michaela.lehofer@caritas -ooe.at  

Wir suchen noch Freiwillige (für einen Tag pro Woche) 

ƍ Erfahrung im Umgang mit Kindern  ƍ Kenntnisse des Lernstoffes  

 (pädagogische Ausbildung von   der Volksschule und von zwei  

 Vorteil)   Hauptfächern d . Mittelschule  

ƍ Kenntnisse von Spielen und  ƍ flexibel, kritikfähig und bereit,  

 kreativem Gestalten   selbst zu lernen  

ƍ Sprachke nntnisse von Vorteil  ƍ Leumundszeugnis  
 

Caritas Lerncaf é Mattighofen          Kontakt siehe rechte Spalte  

 

      Informationen   

 
 

http://www.gesundheitskasse.at/essenvonanfangan
http://www.gesundheitskasse.at/essenvonanfangan
http://www.gesundheitskasse.at/erstesloeffelchen
http://www.gesundheitskasse.at/erstesloeffelchen
mailto:michaela.lehofer@caritas-ooe.at
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Unter dem Motto ăNicht der 

Landschaft mehr Bienen geben, 

sondern den Bienen mehr Land-

schaft gebenò wird auch 2022 

wieder der LFI Lehrgang Wildblu-

menwiese in Form von ăblended 

learningò abgehalten. 
 

 
 

40 Unterrichtseinheiten ð ein ab-

wechslu ngsreiches Programm  

Der Lehrgang umfasst 40 lehrrei-

che Unterrichtseinheiten rund um 

das Thema Wildblumenwiese. 

Grundlagen zu Biodiversität und 

zur Anlage von Wildblumenflä-

chen sowie Einblicke in die Welt 

der Honig - und Wildbienen sind 

Inhalte der Theorie -Einheiten, die 

online abgehalten werden. Der 

Praxisteil lebt von Besichtigungen 

und Begehungen diverser Blüh-

flächen, daher werden sie in Prä-

senz durchgeführt. An der For-

schungsanstalt Raumberg -Gum-

penstein und in Mitterkirchen 

werden sowohl Fertigkeiten zur 

Blühstreifenanlage als auch Infor-

mationen zur Produktion von re-

gional zertifiziertem Saatgut ver-

mittelt. Ein reger Austausch unter 

den Teilnehmer*innen prägten 

die Praxistage in den letzten Jah-

ren.  
 

Warum der LFI -Lehrgang Wildblu-

menwiese?  

ăGanz groÇartig waren die Be-

gegnungen mit Menschen, die 

für Biodiversität in unterschiedli-

chen Lebensbereichen tätig 

werden wollen oder schon tätig 

sind. Mitgegeben wurde uns 

ganz viel Wissen, um unsere Le-

bensbereiche zum Erblühen zu 

bringen!ò 

Thekla Raffezeder, Kursteiln eh-

merin von 2021 . 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt anmelden!  

Anmeldung telefonisch 

050/6902 1500 oder per Mail 

info@lfi-ooe.at . 

Kursbeitrag: û 225,- 

(Teilnehmerbeitrag gefördert), 

Kursnummer: 8675/6  

Beachten Sie aktuelle Informatio-

nen unter  ooe.lfi.at/corona . Wei-

tere Informationen zum Lehr-

gang und zur Anmeldung beim 

LFI Oberösterreich Lehrgang 

Wildblumenwiese, blended lear-

ning | LFI Oberösterreich .  

 

Den Ehepartner nach einem 

Schlaganfall oder Unfall zu Hause 

pflegen, ein Kind mit körperlicher 

oder psychischer Beeinträchti-

gung  betreuen, die Eltern im Al-

ter oder Großeltern mit Demenz 

begleiten und unterstützen.  

Das Diakoniewerk startet im Mai 

2022 in Mauerkirchen eine ei-

gene Kursreihe für Angehörige, 

die ihre Liebsten zu Hause beglei-

ten und pflegen. Die Kursreihe 

findet bereits  zum zweiten Mal 

statt.  
 

Betreuende und pflegende An-

gehörige sollen so mit Fertigkei-

ten ausgestattet werden, die ih-

ren Betreuungsalltag erleichtern. 

Gleichzeitig wird Raum für Aus-

tausch mit anderen Betroffenen 

geschaffen.  
 

In vier Einheiten, wobei jede ein-

zeln besucht werden kann, ge-

ben Expert:innen aus der Praxis 

ihr Wissen weiter: Von Pflegeme-

thoden & Techniken für den All-

tag, dem achtsamen Umgang 

mit sich und den eigenen Res-

sourcen, Mut machenden und 

erlernbaren Unterstützungsmög-

lichkeiten bis hin zu Akt ivierungs-

möglichkeiten für die zu betreu-

enden Personen in der Praxis ð 

die Bandbreite an wertvollen In-

halten ist groß. Für die zu betreu-

enden Angehörigen steht bei Be-

darf während der Kurse eine Be-

treuung zur Verfügung.  

 

Die Kursreihe startet am 24. Mai 

2022 im Haus für Senioren Mauer-

kirchen, Bahnhofstraße 49. Nä-

here Details finden Sie unter 

www.diakonie -akademie.at  

oder erhalten Sie bei Johannes 

Strasser: 0043 7724 5048 41222 

MODUL 1 - 24. Mai 2022, 14 bis 18 

Uhr, Validation als Brücke in die 

Welt der Deme nz, Stefan Edt-

mayr  

MODUL 2 - 07. Juni 2022, 14 bis 18 

Uhr, Gesundheitsförderung und 

Selbstpflege , Simone Riek 

MODUL 3 - 14. Juni 2022, 14 bis 18 

Uhr, Pflegemethoden und Tech-

niken für den Alltag , Marianne 

Rieder und Bettina Wanghofer  

MODUL 4 - 21. Juni 2022, 14 bis 18 

Uhr, Am Leben Teil haben , Stefan 

Edtmayr  
© Foto: Diakoniewerk  

 

 

Informationen        
 

 

mailto:info@lfi-ooe.at
https://ooe.lfi.at/corona
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Information zu all en Aktionen:  

www.familienkarte.at  

 

 
Nach einem dreijährigen Zertifi-

zierungsprozess und einer exter-

nen Begutacht ung  wurde die 

Gemeinde Auerbach vom Bun-

desministerium für Wirtschaft, Fa-

milie un d Jugend  am 20.01.2022 

mit  den  Gütezeichen  ăfamilien-

freundliche Gemeindeò und 

ăkinderfreundliche Gemeindeò 

ausgezeichnet.  

Die Verleihung fand online statt. 

Die Auszeichnung nahmen Alt-

bürgermeister Friedrich Pommer 

und Vize -Bürgermeister David 

Huber entgege n. 

Alle umgesetzten Maßnahmen 

findet man unter:  

https://www.auer-

bach.ooe.gv.at/Unser_Auer-

bach/Auszeichnungen/familien-

freundlichegemeinde /Un-

sere_Projekte  

 

Ermäßigt zu m Märchenchaos  

Mit der OÖ Familienkarte ermä-

ßigt zum Märchenchaos  

ăEs war einmalò ð so beginnen sie 

häufig, die Märchen. Und am 

Ende steht oft: ăUnd wenn sie 

nicht gestorben sind, d ann leben 

sie noch heuteò. Dazwischen fin-

den arme Leute ihr Glück, die 

Guten werden belohnt, die Bö-

sen bestraft und die richtige Prin-

zessin heiratet den richtigen Prin-

zen. So soll es auch auf der Stu-

diobühne einem jungen Mär-

chenprinzen  

gehen ð er soll hei raten! Dafür 

muss er mithilfe eines magischen 

Spiegels und seines treuen Pfer-

des die passende Prinzessin su-

chen. Was aber, wenn er gar 

nicht möchte? Und wenn auch 

die Prinzessinnen nicht ganz so 

sind, wie es das Märchenbuch 

versprach? Infos zum Termin und 

den Tickets (ausschließlich Onli-

nekauf):  www.landestheater -

linz.at  
 

Family Days im Ars Electronica 

Center  

50 % Ermäßigung am 16. und 17. 

April  im Museum der Zukunft. Als 

Museum der Zukunft ist das Ars 

Electronica Center schon seit sei-

ner Gründung ein Liebl ingsziel für 

Familien ð schließlich bieten sich 

die interaktiven Ausstellungen zu 

den wichtigsten Zukunftsthemen 

für die jungen Forscher und Ent-

decker perfekt für spielerische 

Experimente an. Eintrittspreise: 

Am 26. und 27. Februar 2 Eltern-

teile + Kind/er:  10,50 Euro (statt 21 

Euro) 1 Elternteil + Kind/er: 5,50 

Euro (statt 10,50 Euro); Am 16. 

und 17. April Elternteil: 4,50 Euro 

(statt 9 Euro) Kind: 2,50 Euro (statt 

5 Euro) 
 

Zwei Familienkonzerte bei  

ăFAMILIENGL¦CKò 

ăFAMILIENGL¦CKò findet von  

9. bis 10. Ap ril zeitgleich mit den 

Messen ăGUTEN APPETITò und ă50 

PLUSò statt. Die Messe ăFAMILIEN-

GL¦CKò bietet ein breites The-

menangebot für die ganze Fami-

lie, vom Baby bis zu den Großel-

tern. Ein facettenreiches Ange-

bot an Spielwaren und Spielge-

räten, Kleidung und Ac cessoires, 

Freizeitangeboten, Beratungen 

sowie die Innviertler Spieletage, 

bei denen über 500 kostenlose 

Spiele zum Testen bereit stehen, 

und zwei Kinderkonzerten mit 

Bluatschink und RatzFatz/Rod-

scha&Tom, bei denen Groß und 

Klein musikalisch verzaubert wer-

den, sorgen für beste Unterhal-

tung und Information bei einem 

gemeinsamen Familienausflug.  

Es können je 150 Eintrittskarten 

(Konzert und Messe) gewonnen 

werden! Eintrittspreise: Freier Ein-

tritt für alle auf der OÖ Familien-

karte eingetragenen Kinder in 

Begle itung von zumindest einem 

Elternteil bzw. Großelternteil. Er-

wachsene: 8,50 Euro (statt 10 

Euro).  
 

Freier Eintritt für Familien beim 

Oster-Special im OÖ Kulturquar-

tier im April  

Museum in der Box: Museumsob-

jekte zum Anfassen: Die Geheim-

nisse der Welt warten  darauf, ge-

lüftet zu werden! Überraschend 

wandelbare Miniatur -Museen in-

spirieren dazu, sie zu erforschen. 

Kleine Aufgabenstellungen la-

den zum Experimentieren.  

Roboter -Zeitreise: Nach einer 

Tour mit einem Roboter wartet 

ein Gewinnspiel auf alle Astrono-

miebe geisterten und Naturlie-

benden.  

Planetenbad im Ursulinenhof: 

Hier kann man beim Spiel mit 

hunderten lustigen, weichen 

Mini-Himmelskörpern über die 

fantastischen Phänomene des 

Universums nachdenken.  

Infos: www.ooekultur.at  
 

Mariendom in Linz in den Oster-

ferien mit allen Sinnen entde-

cken  

Bei den KINDERDOM-Themen-

führungen in den Osterferien 

können Familien und Kinder am 

11., 12. und 14. April  Zeichen und 

Symbole entschlüsseln, unge-

wohnte Wege und Orte aufspü-

ren und spannende Geschich-

ten über das Bauwerk hören . Mit 

der OÖ Familienkarte zahlen Er-

wachsene den Kinderpreis von 4 

Euro. Anmeldung erforderlich: 

Domcenter Linz Tel.: 

0732/946100, Mail: domcen-

ter@dioezese -linz.at.   

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

http://www.familienkarte.at/
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Unser_Auerbach/Auszeichnungen/familienfreundlichegemeinde/Unsere_Projekte
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Unser_Auerbach/Auszeichnungen/familienfreundlichegemeinde/Unsere_Projekte
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Unser_Auerbach/Auszeichnungen/familienfreundlichegemeinde/Unsere_Projekte
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Unser_Auerbach/Auszeichnungen/familienfreundlichegemeinde/Unsere_Projekte
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Unser_Auerbach/Auszeichnungen/familienfreundlichegemeinde/Unsere_Projekte
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Der Bezirk Braunau  ist eine wirt-

schaftlich ausgesprochen starke 

Region! Aber d ie größte Heraus-

forderung für die heimischen Be-

triebe ist der eklatante Fachkräf-

temangel. Ergänzend zu den 

Lehrlingsmessen veranstaltet die 

WKO Oberösterreich deshalb die 

größte gemeinsame Job -Offen-

sive der heimischen Wirtschaft:  
 

OÖ Job Week  

von 28.3. b is 2.4.2022 

 

über 500 Betriebe  

mehr als 1000 Unterneh-

menspräsentationen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dabei laden die teilnehmenden 

Arbeitgeberbetriebe in ganz 

Oberösterreich zukünftige Mitar-

beiter bzw. Lehrlinge und alle In-

teressierten in ihre B etriebe ein, 

um ihnen einen zukünftigen Ar-

beitsplatz ăschmackhaftò zu ma-

chen. Sie veranstalten Probe-

schnuppern, Betriebsführungen, 

Workshops, Speed -Datings, 

Abendveranstaltungen u.v.a.m. 

Partner -Institutionen sind u.a. das 

AMS und die Bildungsdirektion 

OÖ,  d.h., dass auch Arbeitssu-

chende und Schüler gezielt auf 

diese Möglichkeiten angespro-

chen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Unter www.jobweek.at  findest 

du  alle teilnehmenden Unterneh-

men und die Details de r Veran-

staltungen! Die Betriebe freuen 

sich jedenfalls über deinen  Be-

such! Besonders angesprochen 

sind unsere jugendlichen Mitbür-

ger, die gerade vor der Berufs-

wahl stehen. Eine online -Anmel-

dung zu den Veranstaltungen ist 

erforderlich.   
 

Die Woche der  

Berufswahl in  

Oberösterreich - 

Arbeitnehmer 

trifft Arbeitgeber  

 

 

 

 

  

 

Jugendseite        
 

 

http://www.jobweek.at/
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Der Rotkreuz -Markt ermöglicht 

Personen mit geringem Einkom-

men eine kostengünstige Ein-

kaufsmöglichkeit. 

 
Um dort einkaufen zu können , 

benötigt man eine Einkaufsk arte, 

die beim Stadtamt Mattighofen, 

Frau Eva Bachleitner, Zimmer 9 ,  

Tel. 07742/225512, beantragt 

werden kann.  
 

Für die Beantragung wird das 

monatliche Einkommen aller im 

Haushalt lebenden Personen 

herangezogen. Nicht zum Ein-

kommen zählen Wohnbeihilfe, 

Pflegegeld und die Familienbei-

hilfe.  
 

Es gelten folgende Einkommens-

grenzen:  
 

1 Person        û 1.200,00 
 

2 Personen    û 1.700,00 
 

Für jedes im Haushalt lebende 

unversorgte Kind û 300,00.  
 

Für jedes im Haushalt lebende 

versorgte Kind û 400,00. 
 

Der Rotkreuz -Markt befindet sich 

in der Feldstraße 34.  

Öffnungszeiten:  Dienstag und 

Freitag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 

Anträge finden Sie auch unter:  
 

https://www.mattighofen.at/Fa-

milie_Soziales_Bildung/Rotkreuz -

Markt_Mattighofen  

 

Einen Zuschuss zu einem Urlaub in 

Österreich im Zeitraum vom 

01.01.2022 bis 31.12.2022 können 

Personen erhalten, die pflegebe-

dürftige Angehörige, welche 

mindestens Pflegegeld der Stufe 

3 beziehen, als Hauptpflegeper-

son betreuen.  
 

 
 

Wa s wird gefördert?  

Gefördert wird der Urlaub von 

pflegenden Angehörigen 

(Hauptpflegeperson)  im Zeit-

raum vom 01.01.2022 bis 

31.12.2022. Die Gewährung der 

Förderung ist von der Höhe des 

Einkommens unabhängig.  
 

Wie wird gefördert?  

Der Zuschuss für einen Urlaub  in 

Österreich beträgt 175 Euro un-

abhängig von der Dauer des Ur-

laubs. Wurde der Urlaub in 

Oberösterreich verbracht, be-

trägt der Zuschuss 225 Euro.  
 

Welche Voraussetzungen müs-

sen erfüllt sein?  

Der Hauptwohnsitz der antrag-

stellenden Person muss sich seit 

min destens 6 Monaten vor Ur-

laubsantritt in Oberösterreich be-

finden.  
 

Die antragstellende Person muss 

die Hauptpflegetätigkeit von der 

pflegebedürftigen Person oder 

deren gesetzlichen Vertretung 

bzw. dem Erwachsenenvertreter 

oder der Erwachsenenvertreterin 

bestätigen lassen.  
 

Der Urlaub muss in Österreich (mit 

oder ohne zu pflegender Person) 

mit mindestens einer Übernach-

tung  verbracht werden.  

Abwicklung / Antragstellung  

Die Antragsformulare sind ord-

nungsgemäß auszufüllen, zu un-

terfertigen und innerhalb der Ein-

reichfrist, bis spätestens sechs 

Monate nach Ende des Urlaubs, 

beim Amt der  Oö. Landesregie-

rung, Abteilung Soziales, 4021 

Linz, Bahnhofplatz 1, unter An-

schluss der erforderlichen Beila-

gen und Bestätigungen einzu-

reichen.  
 

Der Zuschuss wird nach Vorlage 

aller  erforderlichen Unterlagen 

(Rechnung des Beherber-

gungs­betriebes, Bescheid über 

die Festlegung der Pflegegeld-

stufe) und des vollständig ausge-

füllten Antragsformulars samt Be-

stätigung an die antragstellende 

Person ausgezahlt.  
 

Formular  zum Download unter:  
 

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/236719.htm  

 

ERINNERUNG FRISTABLAUF 

Die Antragsfrist läuft noch bis 

zum 9. Mai 2022.   
 

Für sämtliche Anträge gelten die 

Einkommensver hältnisse des 

Jahres 2021.  Antragstellung im 

Gemeindeamt
 

Infos unter:  

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/52800.htm  

 

Gefördert werden Fernpendler , 

die regelmäßig direkt vom 

Hauptwohnsitz zum Arbeitsort hin 

und zurück fahren  und di e maß-

gebliche einfache Entfernung 

zwischen der Gemeinde des 

Hauptwohnsitzes und der Ge-

meinde des Arbeitsortes mindes-

tens 25 km beträgt.  
 

Infos unter:  

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/2 28391.htm  

 

      Aktueller Servicetipp  

 
 

https://www.mattighofen.at/Familie_Soziales_Bildung/Rotkreuz-Markt_Mattighofen
https://www.mattighofen.at/Familie_Soziales_Bildung/Rotkreuz-Markt_Mattighofen
https://www.mattighofen.at/Familie_Soziales_Bildung/Rotkreuz-Markt_Mattighofen
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/236719.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/236719.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/228391.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/228391.htm
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VOGL Ilse 

Auerbach  75 Jahre  
 

MESSNER Gottfried 

Unterirnprechting  78 Jahre  
 

DAXECKER Walter 

Holz 78 Jahre  
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wissenstest 

Nach wochenlanger Vorberei-

tung konnte die Feuerwehrju-

gend am Wissens test teilneh-

men. Die Theorieprüfungen wur-

den per Handy -App durchge-

führt. Der Praxisteil fand dann am 

05. März dieses Jahr im Feuer-

wehrhaus Ostermiething  statt. 

Alle unsere Jugendfeuerwehr-

mitglieder konnten auch den 

Praxisteil erfolgreich absolvieren 

und ko nnten mit voller Freude 

die Abzeichen in Bronze, Silber 

und Gold entgegennehmen. Wir 

gratulieren zu dieser tollen Leis-

tung.  

 

VITZTHUM Katharina 

Unte rirnprechting  79 Jahre  
 

POMMER Elfriede 

Riensberg  79Jahre  
 

WINTER Alois 

Auerbach   81 Jahre  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

MOSER Gottfried  

Holz 84 Jahre  
 

THALER Christine 

Höring  89 Jahre  
 

POMMER Franziska 

Oberirnprechting  93 Jahre  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorankündigungen  

Frühjahrsübung   

09. April 2022 um 14:00 Uhr  

Florianifeier   

29. April 2022 um 19: 15 Uhr 

Feuerlöscherüberprüfung   

08. Juli 2022 von 13:00 ð 18:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Auerbach  

Eine Überprüfung ist gesetzlich alle 

2 Jahre vorgeschrieben. Es können 

auch neue Feuerlöscher sowie 

Brandmelder gekauft werden.  

Vollversammlung  

Die geplante  Vollv ersammlung 

im Februar konnte nicht abge-

halten werden und  wurde auf 

unbestimmte Zeit verschoben. 

Ein neuer Termin ist noch nicht 

festgelegt, aber es wird rechtzei-

tig für alle Feuerwehrmitglieder 

eine Einladung folgen.   

*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre veröffentlicht, die ausdrücklich zugestimmt h aben  

TOBIAS BUCHNER 
Au 7  

am 26.12.2021 

Eltern: 

Julia Schrattenecker und 

Bernhard Buchner  

 

LIAM DAROSS 
Gartensiedlung  7 

am 23.02.2022 

Eltern: 

Doreen und Lukas Daross 

 

HANNAH  ÖSTERBAUER 
Unterirnprechting 20  

am 08.03.2022  

Eltern: 

Juliane  Österbauer und  

Andreas Meßner  

 

 

Herzlichen Glückwunsch        
 

 

 

Freiwillige Feuerwehr        
 

 



 

17 

Unser Schulchristbaum, welcher 

über  die Weihnachtszeit in der 

Kirche stand, wurde bis auf we-

nige Anhänger abgeräumt. Das 

freut uns sehr. Vielen Dank noch 

einmal an Familie Buchner für die 

Bereitstellung des Christbaums. 

Danke auch an Regina Thaler, 

die beim Aufstellen, Schmücken 

und Wegräum en geholfen hat!  

 

Mit einer sehr großzügigen 

Spende von 500 Euro unterstützte 

die Goldhaubengruppe Auer-

bach den Elternverein der Volks-

schule. Ein Teil der Spende wurde 

schon für den Ankauf neuer Bü-

cher für die Sch ulbücherei ver-

wendet. Die Kinder haben  viel 

Freude mit den neuen Büchern. 

Vielen herzlichen Dank der Gold-

haubengruppe !  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elisabeth Ries 

  

Am Faschingsdienstag überraschte uns der Elternverein mit Krapfen. 

Vielen Dank dafür!  

 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht euch mit einem herzlichen Gruß aus der Volksschu le 

Elisabeth Ries 

 

 

      Aus der Schule geplaudert é 
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Aus dem Kindergartenalltag  

Die Kinder durften sich kurz vor 

Weihnachten über den Besuch 

vom Christkind freuen! Der Eltern-

verein unterstütz t uns weiterhin 

beim Ankauf von neuen Spiel-

materialien und so durften sich 

die Kinder über eine große Kiste 

KAPLA Bausteine freuen. Die 

Bausteine sind laufend in Ver-

wendung. Es wird fleißig gebaut!  

FASCHING 

Am Rosenmontag feierten wir 

heuer (natürlich unte r Einhaltung 

der Hygiene - und Sicherheits-

maßnahmen) ein lustiges, tieri-

sches Dschungelfest. Die Kinder 

suchten sich ein Tier aus und ge-

stalteten ihre Tierkronen selbst. Zu 

unserem Dschungelfestlied tanz-

ten Tiger, Schlangen, Affen, Pa-

pageien und Elefanten i m Kin-

dergarten.   

Am Faschingsdienstag durften 

die Kinder dann verkleidet in den 

Kindergarten kommen. Ein Dan-

keschön an alle Eltern für die 

Spenden für unsere Faschings-

buffets!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Kindergarten Jeging        
 

 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

an den Elternverein der Kindergartenkinder Jeging und Auerbach!  

 

Viele tolle Spiele durften natür-

lich auch nicht fehlen. Das war 

ein Spaß!   

 

Die Kinder und das Kinder-

gartenteam d er Gemeinde 

Jeging wünschen Euch ein 

frohes Osterfest und viel 

Spaß beim Eiersuchen!  
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Die Krabbelgruppe wurde durch 

eine Geldspende der Goldhau-

bengruppe Auerbach unter-

stützt, die wir gleich für den An-

kauf von neuen Spielmaterialien 

nutzten.  

 

FA SCHIN G 
Am Faschingsdienstag durften 

alle Kinder verkleidet in die Krab-

belgruppe kommen. Bei M usik, 

Spiele, Naschereien und Fa-

schingskrapfen hatten wir sehr 

viel Spaß!   

Ein herzliches Dankeschön geht 

an unsere Eltern, die uns wieder 

viele Sachen spendiert haben . 

Danke an Familie Demsky für die 

leckeren Faschingskrapfen!  

 

 

Auch heuer dürfen wir un s wie-

der freuen, Praktikanntinnen des 

Kollegs der BAfEP Ried zu be-

treuen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder durften sich über eine 

Holzeisenbahn, viele neue  

Bücher und eine Laufraupe 

freuen. Natürlich wurden die 

neuen Sachen sofort auspro-

biert .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einmal in der Woche und zusätz-

lich noch zwei Blockpraktikums-

wochen kommen sie zu uns und 

lernen den Krabbelgruppenall-

tag näher kennen. Sie überneh-

men Teile des Tagesablaufs, füh-

ren gezielte Bildungsangebote 

bzw. Impulse durch ð die Kinder 

freuen sich jedes Ma l, wenn sie 

zu uns kommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wir möchten DANKE sagen!  

Praktikantinnen der BAfEP Ried  

 

      Krabbelgruppe  
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Der Frühling kehrt ein  

und schön ist es , wenn wieder ein 

bisschen Normalität in den Alltag 

kommt.  

Jetzt können wir uns wieder in der 

Spielgruppe treffen und die Kin-

der spielen, basteln und singen 

lassen. Auch für die Mamis ist es 

wieder sehr schön, sich zu treffen 

und sich auszutauschen.  

Der Fasching wurde mit Musik, 

Konfetti und Faschingskrapfen in 

vollen Zügen gefeiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Handenberger Kindergar-

ten haben wir für die Spielgruppe 

2 Bänke  und  Tische mit  Sessel er-

worben. Die Sitzgruppe passt su-

per ins Pfarrheim und die Kinder 

haben jetzt bei der Jause richtig 

viel Platz.  

  

Jetzt freuen wir uns auf einen schönen Frühling  

und ein tolles Oste rfest! 

Kathi & Karin  

 

 

Vereine        
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Um den Kindern den Fa sching 

ein kleines bisschen zu ermögli-

chen, organisierte der Elternver-

ein am Faschingsdienstag nach 

der Schule einen kleinen Um-

gang und anschließend noch ei-

nen gemütlichen Ausklang auf 

dem Spielplatz. Herzlichen Dank 

an a lle fürs Mitmachen und ein 

großes Dankeschön an Schwai-

ger Paul für die musikalische Be-

gleitung!  

 

 

 

 

Pflanzentauschmarkt  

Viele von euch werden schon 

das eine oder andere Pflänz-

chen vorgezogen haben.  

Zum Glück ist mehr aufgegan-

gen , als geplant . J  
 

Am 07. Mai  wollen wir uns ab 

10:00 Uhr beim Bauhof  Auerbach 

zum Aus-Tausch treffen.  
 

Willkommen: Pflanzerl, Stecklinge 

und Ableger , die ihr gegen an-

dere eintauschen wollt. Blumen, 

Gemüse, Stauden , die Ihr zu viel 

habt und mit anderen teilen wollt  

- alles ist interessant ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Die Vielfalt im Garten mit selbst-

gezogenem Gemüse ist eine 

wahre Freude.  

 

Wir freuen uns auf einen ange-

regten Tauschmarkt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Euer Arbeitskreis der  

Gesunden Gemeinde Auerbach 

wünscht euch  

frühlingshafte Osterfeiertage.   

 

      Vereine  

 
 

Ein schönes Osterfest wünscht der 

gesamte Vorstand mit  

Obfrau Alexandra Buchner.  
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Spenden  

Der Vor stand hat heuer 

beschlossen, die Betreu-

ungseinrichtungen in un-

serer Gemeinde, mit einer 

Geldspende zu unterstüt-

zen. Am 26.  Jänner wur-

den diese an die Direkto-

rin der Volksschule , Frau 

Elisabeth Ries, an die Lei-

terin der Krabbelstube , 

Frau Laura Seirer, sowi e 

an die Tagesmutter der Nachmit-

tagsbetreuung , Frau Lisa Maria 

Wimmer übergeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26.02.2022  

Maibaum schmeißen  

Heuer sind wir wieder mit 

dem Maibaum aufstellen 

an der Reihe. Am 26.  Feb-

ruar wurde er von unseren 

Burschen ges chmissen. Ein 

großes Dankeschön geht 

an die Familie Thaler aus 

Höring für die Baumspende!  

Wir freuen uns schon auf 

das heurige Maibaumauf-

stellen am 30. April 2022!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ratschen gehen 

Termine:  
 

2. April 22:   

Kreuzwegbeten in Maria Schmolln.  

Abfahrt um 13 :15 Uhr beim Stöger  

7. Mai 22 :  

Bezirkswandertag in Friedburg -Lenga u.  

Abfahrt 9 :45 Uhr beim Feuerwehrhaus Auerbach  

16. Mai 22:  Jahreshauptversammlung mit Mai-

andacht um 19 :30 Uhr in Höring  

21. Mai 22:   

Bezirksmaiandacht in Munderfing.  

Abfahrt 13 :30 Uhr beim Feuerwehrhaus Auerbach  

15.-17. Juli 22:  

Ausflug ins Waldvierte l zur Mohnblüte.  

Bitte vormerken. Einladung folgt!  
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!  

 

Vereine        
 

 

Herzlichen Glückwunsch zum 70. Geburtstag!  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wimmer Stefanie                  am 26.12.2021  
 

Netzthaler Marianne            am 10.01.2022  
 

Der Vorstand mit Obfrau Ingrid Huber  


